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Allgemeine Geschäftsbedingungen und Kundeninformationen 
1. Geltungsbereich
Unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für den Versand von 
Waren innerhalb Deutschlands. Lieferungen in andere Länder sind nicht 
möglich. 

2. Vertragsschluss / Bestellablauf 
2.1 Ihr Vertragspartner ist: Weinimport Hauck, Bismarckstraße 18a, 
67655 Kaiserslautern, Steuernummer 190613036-8  
Eigentümerin: Erika Hauck, Bismarckstraße 35, 67655 Kaiserslautern. 
2.2 Die Darstellung unserer Waren im Internet stellt noch kein Angebot zum 
Abschluss eines Vertrages dar. Mit Ihrer Bestellung machen Sie uns ein 
verbindliches Kaufangebot. Ein Kaufvertrag kommt durch unsere Annahme 
Ihres Angebotes durch Lieferung der Ware zustande.  
2.3 Der Mindestbestellwert beträgt € 20,-. 
2.4 Es werden nur paketversandfähige Bestellungen ausgeliefert. 
2.5 Die Bestellung kann ausschließlich per E-Mail an ralf@wein-hauck.de, 
per Telefon an 0631/3605823 oder per Fax an 0631/3605825 erfolgen. 
2.6 Zum Vertragsschluss steht ausschließlich die deutsche Sprache zur 
Verfügung. 
2.7 Der Versand erfolgt innerhalb von 6 Werktagen nach Bestellung. 

3. Widerrufsbelehrung
3.1 Widerrufsrecht 
Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von zwei Wochen ohne Angabe 
von Gründen in Textform (z. B. Brief, Fax, E-Mail) oder durch Rücksendung 
der Sache widerrufen. Die Frist beginnt frühestens mit Erhalt dieser 
Belehrung. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige 
Absendung des Widerrufs oder der Sache. Der Widerruf ist zu richten 
an: Weinimport Hauck, Bismarckstraße 18a, 67655 Kaiserslautern.  
3.2 Widerrufsfolgen 
Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen 
Leistungen zurückzugewähren und ggf. gezogene Nutzungen (z. B. Zinsen) 
herauszugeben. Können Sie uns die empfangene Leistung ganz oder 
teilweise nicht oder nur in verschlechtertem Zustand zurückgewähren, 
müssen Sie uns insoweit ggf. Wertersatz leisten. Bei der Überlassung von 
Sachen gilt dies nicht, wenn die Verschlechterung der Sache ausschließlich 
auf deren Prüfung - wie sie Ihnen etwa im Ladengeschäft möglich gewesen 
wäre - zurückzuführen ist. Im Übrigen können Sie die Wertersatzpflicht 
vermeiden, indem Sie die Sache nicht wie Ihr Eigentum in Gebrauch 
nehmen und alles unterlassen, was deren Wert beeinträchtigt. 
Paketversandfähige Sachen sind zurückzusenden. Sie haben die Kosten der 
Rücksendung zu tragen, wenn die gelieferte Ware der bestellten entspricht 
und wenn der Preis der zurückzusendenden Sache einen Betrag von 40 
Euro (inkl. der zum Zeitpunkt der Bestellung gültigen Mehrwertsteuer) nicht 
übersteigt oder wenn Sie bei einem höheren Preis der Sache zum Zeitpunkt 
des Widerrufs noch nicht die Gegenleistung oder eine vertraglich vereinbarte 
Teilzahlung erbracht haben. Andernfalls ist die Rücksendung für Sie 
kostenfrei. Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen Sie 
innerhalb von 30 Tagen nach Absendung Ihrer Widerrufserklärung erfüllen. 

4. Preise/Versandkosten/Zahlungsbedingungen/Eigentumsvorbehalt 
4.1 Unsere angegebenen Preise beinhalten die gesetzliche Mehrwertsteuer, 
aber nicht die Versandkosten. Es gelten die zum Zeitpunkt der Bestellung 
gültigen Preise. 
4.2 Die Versandkosten (inkl. Porto und Verpackung) stellen wir mit in 
Rechnung. Wir senden ausschließlich mit DHL Paket (bis 5 kg 
Gesamtgewicht: € 5,05; bis 10 kg Gesamtgewicht: € 6,55; bis 20 kg 
Gesamtgewicht: € 8,25; bis 31,5 kg Gesamtgewicht: € 9,65). Ab einem 
Bestellwert von € 200,- entfallen diese Kosten. Der Mindestbestellwert 
beträgt € 20,-. Eine Lieferung außerhalb von Deutschland ist nicht möglich.  
4.3 Sofern Sie von Ihrem Widerrufsrecht Gebrauch machen, haben Sie die 
Kosten der Rücksendung zu tragen, wenn die gelieferte Ware der bestellten 
entspricht und wenn der Preis der zurückzusendenden Sache einen Betrag 
von 40 Euro (inkl. der zum Zeitpunkt der Bestellung gültigen 
Mehrwertsteuer) nicht übersteigt oder wenn Sie bei einem höheren Preis der 
Sache zum Zeitpunkt des Widerrufs noch nicht die Gegenleistung oder eine 
vertraglich vereinbarte Teilzahlung erbracht haben. 
4.4 Als Rechnungsanschrift wird nur eine Anschrift in Deutschland 
akzeptiert. 
4.5 Bei Erstbestellung erfolgt die Versendung der Ware nur gegen Vorkasse. 
Bei weiteren Bestellungen ist die Zahlung durch Überweisung möglich. 
Hierbei ist der Kaufpreis ohne Abzug innerhalb von 10 Tagen nach Eingang 
der Rechnung bei Ihnen fällig. 
4.6 Geraten Sie mit einer Zahlung in Verzug, stellen wir Ihnen zusätzlich 
zum Rechnungsbetrag die Verzugszinsen in Höhe von 5 % über dem 
jeweiligen aktuellen Zinssatz für längerfristige Refinanzierungsgeschäfte der 
Europäischen Zentralbank in Rechnung.  
4.7 In Einzelfällen, etwa sofern es bei vorangegangenen Lieferungen zu von 
Ihnen zu vertretenden Zahlungsverzögerungen gekommen sein sollte, 
behalten wir uns vor, erst nach erfolgter An- oder Vollzahlung zu liefern. 
Darüber werden wir Sie rechtzeitig vor Vertragsschluss informieren.  
4.8 Die Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung unser 
Eigentum. 

5. Nichtverfügbarkeit / Lieferung
5.1 Soweit wir nach Eingang Ihrer Bestellung und vor Annahme des 
Vertragsangebotes die Nichtverfügbarkeit der Ware feststellen, behalten wir 
uns die Nichtlieferung vor. 
5.2 Das Angebot im Internet erfolgt unter Vorbehalt der Lieferung durch 
unseren Lieferanten. Sollte eine Lieferung nicht möglich sein, informieren wir 
Sie unverzüglich über eine von uns nicht zu vertretende Nichtverfügbarkeit 
der Leistung.  
5.3 Wir tragen das gesamte Risiko für Beschädigung oder Verlust der Ware 
auf dem Transportweg zu Ihnen. Wir bitten Sie, bei unvollständiger Lieferung 
oder Beschädigung auf dem Transportweg um Benachrichtigung innerhalb 
von 24 Stunden. Die Nichteinhaltung dieser Bitte schränkt Ihre gesetzlichen 
Ansprüche jedoch nicht ein. 

6. Gewährleistung
6.1 Die Gewährleistungsrechte eines Käufers, der Kaufmann ist und für den 
der Kaufvertrag zum Betriebe seines Handelsgewerbes gehört, setzen 
voraus, dass der Käufer seinen nach §§ 377, 378 HGB geschuldeten 
Untersuchungs- und Rügeobliegenheiten fristgerecht und ordnungsgemäß 
nachgekommen ist.  
6.2 Der Käufer, der nicht Kaufmann ist, hat uns offensichtliche Mängel der 
Ware innerhalb von zwei Wochen schriftlich anzuzeigen und die betroffenen 
Partien nach Art und Anzahl genau zu bezeichnen, anderenfalls er seine 
Gewährleistungsrechte wegen solcher Mängel verliert.  
6.3 Ist die gelieferte Ware mangelhaft, sind wir verpflichtet, Waren gleicher 
Sorte nachzuliefern. Sind Waren gleicher Sorte bei uns nicht oder nicht in 
ausreichendem Umfange vorrätig, kann der Käufer insoweit die Wandlung 
erklären; wir können bezüglich der nicht lieferbaren Waren den Rücktritt bzw. 
Teilrücktritt erklären. Weitergehende Ansprüche des Käufers -gleich aus 
welchen Rechtsgründen -sind ausgeschlossen. Wir haften insbesondere nicht 
für Schäden, die nicht an der Ware selbst entstanden sind, und nicht für 
entgangenen Gewinn oder sonstige Vermögensschäden des Käufers. Diese 
Haftungsfreizeichnung gilt nicht für Schadensersatzansprüche, soweit ein 
Schaden auf Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit unserer gesetzlichen 
Vertreter oder unserer Erfüllungsgehilfen beruht. Sie gilt ferner nicht. wenn 
der Käufer wegen des Fehlens einer zugesicherten Eigenschaft 
Schadensersatzansprüche wegen Nichterfüllung geltend macht.  

7. Eigentumsvorbehalt und verlängerter Eigentumsvorbehalt
7.1 Wir behalten uns das Eigentum an der gelieferten Ware bis zum Eingang 
aller Zahlungen aus dem Kaufvertrag vor. Bei vertragswidrigem Verhalten des 
Käufers, insbesondere bei Zahlungsverzug, sind wir berechtigt, die 
Kaufsache zurückzunehmen. Nach Rücknahme der Kaufsache sind wir zu 
deren Verwertung befugt. Der Verwertungserlös ist auf die Verbindlichkeiten 
des Käufers nach Abzug angemessener Verwertungskosten anzurechnen.  
7.2 Ist der Käufer Kaufmann und gehört der Kaufvertrag zum Betriebe seines 
Handelsgewerbes oder ist der Käufer juristische Person des öffentlichen 
Rechts oder ein öffentlich-rechtliches Sondervermögen, behalten wir uns 
darüber hinaus das Eigentum an der gelieferten Ware bis zur Erfüllung aller 
bereits im Zeitpunkt des Vertragsabschlusses entstandenen Forderungen 
einschließlich aller Forderungen aus Anschlussaufträgen und 
Nachbestellungen vor. 
7.3 Der Käufer ist berechtigt, die Vorbehaltswaren selbst zu verbrauchen oder 
im ordentlichen Geschäftsgang zu verkaufen. Wir können die Verbrauchs- 
und Verkaufsbefugnis widerrufen, wenn der Käufer mit seinen 
Zahlungsverpflichtungen uns gegenüber in Verzug gerät. Der Käufer tritt 
bereits jetzt an uns alle Forderungen, die er aus der Veräußerung gegen 
seinen Abnehmer oder Dritte erwirbt, und Ansprüche auf 
Versicherungsleistung wegen Untergangs oder Beschädigung der 
Vorbehaltsware oder aus unerlaubter Handlung an uns sicherungshalber in 
voller Höhe ab. Der Käufer ist widerruflich zur Einziehung dieser Forderungen 
ermächtigt. Wir werden den Widerruf nur aussprechen und die abgetretenen 
Forderungen nur einziehen, wenn der Käufer mit seinen 
Zahlungsverpflichtungen uns gegenüber in Verzug gerät, er seine Zahlungen 
eingestellt hat oder ein Antrag auf Eröffnung eines Konkurs- oder 
Vergleichsverfahrens gestellt st  
7.4 Wir verpflichten uns, die uns zustehenden Sicherheiten auf Verlangen des 
Käufers insoweit freizugeben, als der Wert unserer Sicherheiten unsere zu 
sichernden Forderungen um mehr als 20 % übersteigt; die Auswahl der 
freizugebenden Sicherheiten liegt in unserem Ermessen.  

8. Auslandsberührung, Gerichtsstand
8.1 Ist der Käufer Vollkaufmann, juristische Person des öffentlichen Rechts 
oder öffentlich -rechtliches Sondervermögen, ist der Sitz unserer Firma 
Gerichtsstand; wir sind jedoch berechtigt, den Käufer auch vor dem für seinen 
Sitz zuständigen Gericht zu verklagen.  

9. Hinweise für den Erwerb der Produkte
Der Verkauf erfolgt unter Ausschluss jeglicher Haftung. 
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